
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 5 (1883)

Heft: 21

Anhang: Annoncen-Beilage zu Nr. 21 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


St. Sailen. Annoncen-Beilage zu Sr. 21 der Schweizer Frauen-Zeitung. V, Jahrgang.

^rirfknltcn her fUtaktiro.

gît. 23. <&. in Ji. 2ßü|d)en Sie bie ©djrönfe
fleißig mit Setfentauge au§ unb taîfert^ Sie
feine ©ßinaarert unbebeeft barinjtetjen. &oflte
bie§ nicht (»eifert, jo wajetjen Sie mit einer
focfjenbfj'einen Silamtlöfting au§ unb laffen bie»

ielbe eintroefnen. gn ben haften tjängenbe
Itteiber, rejp. beren oit tum ©ßttaarert he»

fctjmuijte SSafcßcn finb oft bie SBrutftätten ber

îtineifen.

grau 3. 2vT. in 3n. ÏÔenn Sie feine ©e=

tegenfjeit fjaben, Sellerie ju pffanjen ober fotdje

frifcß ju laufen, jo bereiten Sie fid) Sellerie»

©tien,, inbem Sie Setterie»Samen in ißranrtt»

mein ober Stöcingcift eintteietjetr. ©inige 3Ao=

pfen biefer glüßigfeit reidjen (»in, um ein

jiemlidjeë Quantum SBrüljc bamit pt miirjen.

grau jXoutfe f. Carotten-Gelée bereiten

Sie folgenbcrmafen: üDlan feßneibet bie gc»

flatten unb geitafdjencn Carotten in Stüde
unb fodjt fie mit wenig SDßaffer in einer
Casserole meid). sJtuf 1;2 ßüo Carotten gibt
man 1 Stiid ^tnunet unb 250 ©ramm guten

§onig bei unb läßt ftc über fdjroacfjem geuer

langjam bünften, bi§ fie ju einer fonjiftenten
fDlarmetabe geworben jinb. ©(je man ba§ ©in»

gefodjte oom geuer nimmt, terrüfjvt man
bamit einige Söffet guten litt)um ober ©ognac,

fdjüttet baêfetbe in ©läier ober Steintöpfe
unb binbet, fobatb ber gntjatt fait geworben,
bie ©efäffe gut 311; fie müffen an fütjlem
Crte aufbewahrt werben.

2ïôrÔfirfic Sdiitier,. gtjre buftigen 91M»

gloefen fdjmücfen in reiser giitte unfer Simmer,
©ewig freuen un§ bie Sßlumen innig, aber

ganj befonber§ gefjt e§ uni ju ^erjen, ju
fefjen, baß Sic oon einem gatjre 311111 anbern
barauf bebaeßt finb, mit unfern Siebtingen un§
3U erfreuen. 25 ir hoffen ©elegettljeit 311 haben,
un§ Afinen für 3t)te freunbtidje ©efinnung
banfbar 31t beWeifen. Öer^tid)en 2)auf unb
©ruß!

grt. 5. 2t. in "§1. Sn unferem großen
©rftaunen ift gf)re Senbung bei un§ angelangt.
2Bir badjten Sie oerftorben ober auggewanbert-
für ba§ btühenbe SebenSjeichen unfern tieften
®anf!

£. 23. in ^f. SBir Werben SEjre Anfrage
im Spred»faat ber nädjften Dtummer einreihen.

f$f;i)fbi. ftidjt öergeffen unb nid)t aufge»
fd)oben, aber c§ will ftd) etwa! Quoertäffigeg
riidjt finben; fobatb ein ©rfotg 3U bezeichnen
ift, fommt 9îad)rid)t. 2öir bitten um batbige
Sufeubung eine§ weiteren „gungen" jur Tftit»
berpactung an bie befannte ülbreffe.

%. cf. Soeben «rief oom 9ten mit innig»
ftem $anfe erhatten.

«ici taufenb «Iütf)en niden
diu «aum unb auf ber du;
So weit bie dugen btiden
©tänjt morgenfrifch ber SJjau.
D, tonntet gtjr fetjt fefjert

Sie «rad)t bei un§ ringêum,
gfjr würbet bdenö flehen
2ßie wir, oor Sßonne ftumm.
ghr würbet fetig rufen:
3a, h"T 'D f)eU'ge§ Sanb,

250 man bei treuer drbeit
Sen innern grieben fanb.

Inserate.
Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige

Mittheilung der Adresse gefälligst oO1 Cts..n
Briefmarken beizufügen. —
oder ohne Chiffre) werden ohne ^menS"
nennung gegen gleiche Taxe sofort beforder

1145] Eine gute Köchin sucht in einem

Privathaus eine Stelle. Sich zu melden
im „Eosengarten", Ilagaz.

Gesucht.
Ein braves Mädchen von gutem

Charakter. das Liebe zu Kindern hat und im
Nähen und Glätten mehr oder weniger
bewandert ist, findet in der Nähe von
Winterthur eine Stelle. [1143

Ein braves, fleissiges Mädchen, das gut
bürgerlich kochen kann, sowie sämmt-

liche übrigen Hausgeschäfte versteht und
dem auch die Besorgung eines Gemüsegartens

anvertraut werden darf, findet bei
einer kleinen Familie (ohne Kinder) auf
dem Lande Stellung. Eintritt möglichst
sofort. — Wo, ist hei der Expedition dieses
Blattes zu erfahren. [1141

1154] Man wünscht ein Mädchen von 14
bis 15 Jahren, um in einer kleinen
Haushaltung zu helfen. Es könnte die Sprache
lernen und wäre gut gehalten bei Elb et-
Doman, Lucens (Waadt).

Eine intelligente, wohlgesittete Tochter
könnte in einem renommirten Geschäfte
untèr sehr günstigen Bedingungen die
Weissnäherei oder Kinderkonfektion,
oder beides zusammen, verbunden mit sehr
lohnenden Specialitäten, gründlich erlernen.

— Offerten unter Chiffre S K L
Nr. 1156 befördert die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung". [1156

In einer kleinen Familie könnte eine
ordentliche Tochter, nebst den
Hausgeschäften, die Damen- und Knabenschnei-
derei gründlich erlernen. Bedingungen
günstig. [1157

Eine in der Kleiderarbeit, im Weissnähen,
wie in der Führung einer Haushaltung

geübte Tochter sucht Stelle in einem Kon-
fektions-Greschäft oder Laden, oder auch
als Stubenmagd. [1148

Eine junge Wittwe. praktisch gebildet,
sucht Stelle als Stellvertreterin der

Hausfrau, auch als Pflegerin od. Erzieherin
mutterloser Kinder. Beste Empfehlungen
stehen zur Seite. Eintritt auf Wunsch
sofort. [1140

Offerten befördert die Expedition d. Bl.

Gesucht:
Zur Besorgung eines Kindes von 1 Va

Jahren ein gut empfohlenes Mädchen, das

gut nähen kann. Eintritt baldigst. [1163

Ein gut erzogenes Mädchen, gesund und
zum Lernen willig, findet günstige

Gelegenheit, unter Anleitung einer tüchtigen

Hausfrau die Besorgung eines
Hauswesens gründlich zu erlernen. Bei guter
Behandlung den Leistungen entsprechender

Lohn. [1162
Offerten unter Chiffre 1162 befördert

die Expedition dieses Blattes.

Pour Parents.
Dans une bonne famille du Canton de

Neuchâtel on recevrait encore quelques
jeunes filles qui désireraient apprendre la

langue française. Vie de famille ; prix de

pension frs. 500 ; références à disposition.
Adresse Mme E. Thiébnnd-Jeanneret,

négociante, Fleurier. [1124

Gesucht:
An einen Kurort eine Kochlehrtocliter.

Sich zu melden hei der Exped. d. Bl. [1120

fWw'llA Für ein bravesMädchen vom
hlMlUll. Lande, welches das Weissnähen

gründlich erlernt hat und auch das

Bügeln versteht, wird ein Platz gesucht
in der Stadt oder auf dem Lande. [1116

Bine sehr respektable Tochter wünscht
ihre daheim vielfach gesammelten

praktischen Kenntnisse in einem höchst
achtbaren Hause zu verwerthen. Dieselbe
ist befähigt zur Leitung eines grossen
Hauswesens, ist tüchtig im Gartenbau und
versteht nöthigen Falls auch die Führung
der Buchhaltung. — Offerten befördert
die Expedition der „Schweizer Frauen-
Zeitung". [1123

Zu verkaufen.
Zwei neue, sehr schöne Nähmaschinen

(System Howe), à Fr. 100 und Fr. 110.
Zu erfragen bei der Expedition der

„Schweizer Frauen-Zeitung". [1152

§HT Neu! -TjtQ

(4 a r 11 w 111 <1 e 11

von polirtem Stahl, zierlich, leicht und
doch solid. Gewicht nur 500 Gramm.
Versendet à Fr. S das Stück [1161

Karl Liechti, Langnau (Bern).
Wiederverkäufer gesucht.

Empfehlung.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich den

Tit. Herrschaften für haltbare
elektrochemische Wiederversilberung von Chri-
stoffel-Waaren, wie Essbestecke etc., unter

Zusicherung solider Arbeit. [1117
J. Lehmann, Muri b. Bern.

Sommer-Pantoffeln
mit Schnürsohlen, sehr leicht und
angenehm, von 75 Cts. an für Kinder,
Fr. 2. 40 für Erwachsene. [1150

Wagner's
Schwamm-Einlegsohlen,

schonen ungemein die Fiisse, ohne den
Schweiss zu vertreiben, und nehmen den
scharfen Geruch.

Vorräthig in allen Grössen.

D. 3>enzler, Seiler, Zürich,
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

g Liebig's Kumys
£8 ist laut Gutachten inediz. Autoritäten

bestes, diät. Mittel bei Halsschwind-
sucht, Lungenleiden (Tuberculose,
Abzehrung, Brustkrankheit), Magen-,

lj Darm- u. Bronchial-Catarrh (Husten
H mit Auswurf), Eückenmarkschwind-
M sucht, Asthma, Bleichsucht, allen
H Schwächezuständen (namentl. nach

^ schweren Krankheiten). Dr. Hartung's
p? Kumys-Anstalt.BerlinS, Kommandanten-
H Strasse 56, versendet Liebig's Kumys-

33 Extract mit Gebrauchsanweisung in
8s Kisten von 6 Flacons an, à Flacon ||
P 1 Mk. 50 Pf. exkl. Verpackung. Aerzt- ||
gif liehe Brochüre über Kumys-Kur liegt ^
Ü jeder Sendung bei. [1139

Wo alle Mittel erfolglos, mache ||
H man vertrauensvoll den letzten 33

Versuch mit Kumys. ^

Trunksucht -m
ist durch ein seit vielen Jahren be-
währtes, ganz vorzügliches Mittel heilbar.

Das Glück vieler Familien ist
hierdurch wieder hergestellt worden, wie
gerichtlich geprüfte Atteste aus allen Welt-
theilen beweisen. Wegen näherer
Auskunft und Erlangung dieses ausgezeichne-
ten Mittels wende man sich vertrauensvoll
an Reinhold RetzlafF, Fabrikant, in
Dresden 10. [943] (M Dr. 1680 L)

Doppelt verstellbare

Blumen-Gitter,
an Fenstern jeder Grösse zu befestigen,
empfehlen Lemin & Sprecher,
1110] St. Gallen.

Gardinen.
978] L. Ed. Wartmann, St. Gallen,
Thalgarten, Lindenstrasse 21. Fabrikant
solider, preiswürdiger Waare, — Muster
werden zur Einsicht franko in der ganzen
Schweiz versandt.

Angahe des ungefähren Masses, sowie
ob in Mousseline, Mousseline mit Guipure-
Rand, oder in Tüll gewünscht, erforderlich.

KleMerfàrtoei n. cliem. fasciierei

von [1056
G. Pletscher, Winterthur.

Färberei und Wascherei aller Artikel
der Damen- und Herren-Garderobe.
— Wascherei und Bleicherei weisser
Wollsachen. — Auffärben in Farbe
abgestorbener Herrenkleider. —
Reinigung von Tisch- und Boden-Teppichen,

Pelz. Möbelstoff, Gardinen etc.
Prompte und billige Bedienung.

Gestickte Vorliangstoffe,
Bandes & Entredeux

liefert billigst [418
Eduard Lutz in St. Gallen.

Muster sende franco zur Einsicht.

Niedliche Daraeiihiindclieii,
sowie Haus- und Hofhunde empfiehlt
965] C. Baumann-Bondeli, Bern.

ri

m

Gotthardroute Basel-Olten-Mailand.
Soolbad. - Hotel. - Pension.

Schweizer Jura. Easelland.
Bergluft. — Milch- und Molkenkuren.
1166] Reizende Aussicht. Parkanlagen.
Kalte u. warme Bäder. Douchen. 80 Zimmer

mit 100 Betten. Damen salon.
Rauchzimmer. — Pension mit Zimmer von
Fr. 5. — an. Sonntags Extra Table
d'hôte à Fr. 3.—. (H 2037 Q)

Kuranstalt Richisau
im Klönthai

ist wieder eröffnet.
Ergeben st empfiehlt sich [1158

Fridolin Stiilili.
wv; : ••• •'. • - - ;

• >/•• • •-

Die einzige jiacli siciiianiscfter Arti CHOCOLAT

mrnrn
(j IST DIE BESTE.

Wenig Zuckei», viel Caçao-Gehal

Silberplattirte

Tafelgeräthe,
als: Theekannen, Kaffeekannen etc.
verkaufe von heute an zu bedeutend
herabgesetzten Preisen. [1164

Friedrich Kreuz,
Kanzleistrasse 5, Konstanz.

Med. Dr. Anna Bayer
in Teufen

behandelt chronische Frauen- und
Kinderkrankheiten. Auf Wunsch
werden Kranke in vollständige
Verpflegung aufgenommen. [lisi

Alleinige Niederlage für die Stadl St. Gallen.

Aechtes
Kölnisches Wasser

Joliann Maria Farina in Köln
(gegenüber dem Augustinerplatz).

Das Dutzend Flaschen zu Fr. 16. 80,
das halbe Dutzend zu Fr. 8. 50, einzelne
Flaschen zu Fr. 1. 50, halbe Flaschen
zu 80 Cts., empfehlen die Kälin'sche
Buchdruckerei und die Verkaufslokale

des Konsumvereins. [42
Wiederverkäufer erhalten angemessenen Rabatt,

Ausschliesslich n
mit der Beförderung von Annoncen
jeder Art in alle Zeitungen [pfT* zu
Original-Tarifpreisen ohne
Anrechnung von Extrakosten fürPorti
etc. beschäftigt sich die

Annoncen-Expedition

Rudolf Mo sse
32 Schiff lande ZÜRICH Schiff lande 32

Aarau, Basel, Bern. Chur, Genf, St.Gallen,
Lugano, Luzern,Rapperswil, Schaff hausen,

Solothurn etc.

ggr* Hoher Rabatt bei grössern
Aufträgen. VorherigeKosten-
Ueberschläge, Insertions-Tarife,
sowie

P ro l>eab <11* iieke
der j eweils beabsichtigten Annoncen
im wirkungsvollsten Arrangement
stehen gratis und franco vor
Ausführung zu Diensten. [1092

Platz-Annoncen können auch in der AI. Käl in'sehen Buchdruckerei abgegeben werden.

N, SiMlî, àlloiieeli-IîeiìàAS /» ». Z? âsr Setrvvi^sr ?i»nsu-?«ltimx. V. MlMU.

Briefkasten der Redaktion.

Frl. Dî. A. in K. Waschen Sie die Schränke

fleißig mit Seifenlauge aus und lassen^ Sie
keine Eßwaaren ungedeckt darinZtehm. Zollte
dies nicht helfen, so waschen sie mit einer

kochendheißen Alaunlösung aus und lassen

dieselbe eintrocknen. In den Kasten hängende
Kleider, resp, deren oft von Eßwaaren
beschmutzte Taschen sind oft die Brutstätten der

Ameisen.

Frau A. W. in?>. Wenn Sie keine

Gelegenheit haben, Sellerie zu pflanzen oder solche

frisch zu kaufen, so bereiten sie sich Sellerie-
Essenz, indem Sie Scllerie-samen in Branntwein

oder Weingeist einweichen. Einige Tropfen

dieser Flüssigkeit reichen hin, um ein

ziemliches Quantum Brühe damit zu würzen.

Frau Louise H'. Barottsn-Beles bereiten

Sie folgendermaßen: Man schneidet die

geschabte!? und gewaschenen Baretten in stücke

und kocht sie mit wenig Wasser in einer Bas-
ssrolo weich. Aus V Kilo Baretten gibt
man I Stück Ziinmet und 250 Gramm guten

Honig bei und läßt sie über schwachem Feuer

langsam dünsten, bis sie zu einer konsistenten

Marmelade geworden sind. Ehe man das

Eingekochte vom Feuer nimmt, verrührt man
damit einige Löffel guten Rhum oder Cogrmc,

schüttet dasselbe in Gläter oder Stcintöpfc
und bindet, sobald der Inhalt kalt geworden,
die Gefäise gut zu; sie müssen an kühlem

Orte aufbewahrt werden.

MrSkià Schweiz. Ihre duftigen
Maiglocken schmücken in reicher Fülle unser Zimmer.
Gewiß freuen uns die Blumen innig, aber

ganz besonders geht es uns zu Herzen, zu
sehen, daß Sie von eine:?? Jahre zum andern
daraus bedacht sind, mit unsern Lieblingen uns
zu erfreuen. Wir hoffen Gelegenheit zu haben,
uns Ihnen iür Ihre freundliche Gesinnung
dankbar zu beweisen. Herzlichen Dank und
Gruß!

Frl. S. R. iu^U. Zu unserem großen
Erstaunen ist Ihre Sendung bei uns angelangt.
Wir dachten Sie verstorben oder ausgewandert z

für das blühende Lebenszeichen unsern besten
Dank!

A. W. in A. Wir werden Ihre Anfrage
im Sprechsaal der nächsten Nummer einreihen.

Thykdi. Nicht vergessen und nicht
aufgeschoben, aber es will sich etwas Zuverlässiges
nicht finden: sobald ein Erfolg zu verzeichnen
ist, kommt Nachricht. Wir bitten um baldige
Zusendung eines weiteren „Jungen" zur
Mitverpackung an die bekannte Adresse.

H. L. Soeben Brief vom Neu mit innigstem

Danke erhalten.
Viel tausend Blüthen nicken

Am Baum und auf der Au;
So weit die Augen blicken

Glänzt morgensriich der Thau.
O, könntet Ihr jetzt sehen

Die Pracht bei uns ringsum,
Ihr würdet betend stehen

Wie wir, vor Wonne stumm.

Ihr würdet selig rufen:
Ja. hier ist heil'gcs Land,
Wo man bei treuer Arbeit
Den innern Friede,? fand.

Inssrachs.
W^Neàem àànlàxàsn àfl fllr dsMseitiA«

Aittdeiwnx à Xäresso ssâNi?st ^ Vts.

Lriefinkàn dàufiixell. — ^oà <à° Siée) "ei-à às »msns-
risrinuiiT xexen ^leieds Vaxs sofort dekorâer

1145j Tins gute »öokin suebt in eine???

Brivatbaus eine Ltelie. Liclr ün meisten
im „DossnZartsn", llîagax.

KsLiielit.
Bin braves Bästollen von gutem Blm-

rakter. stas Blellg ^ Xinstern llat nnst in?
kästen nnst Blatten rnellr ester rvsnmer
llsvanstert ist, tinckst lu ster Bälle von
tVrntertllnr eine Ltells. (1143

Qin braves, kleissiges Bästeksn, stas ^^rt^ llnrgsrliol? koolren kann, sovre sämnrt-
liclls übrigen Ilausgsselläkte verstollt nnst
stein anclr stis Besorgung eines Bernüse-
Wartens a?rvertra??t rvsrsten stark, linstet bei
einer Kleinen Bamilie folrns Xinster) ank
stem Banste 8tellnng. Eintritt rnöglielrst
sofort. — IVo, ist im? ster Bxpsstition stieses

Blattes xn erkai?rsn. slili

1154j Ban vünsellt ein Bästellen von 14
bis 15 stalrren, ???n in einer kleinen Klans-
llaltnng xn llelksn. 11s könnte stis Lpraelrs
lernen nnst väre gut gsiralten bei Dibst-
Doinan, lluceirs (IVaastt).

Line intelligente, rvolllgssittste Boellter
könnte in einen? renommirten Beselläkte
unter sel?r günstigen Lestingnngen stie

4Veiss??äl?e?ei ester Xi?r<Ie?I?o?rkektio?l,
ostsr lleistes xrrsaminsn, verl?unsten ?nit ssllr
lollnsnstsn Lpsoialitäton, grünstliell erlernen.

— Olkertsn unter Blriklre 8 X B
Xr. 1156 l?ekörstort stis Bxpestitiorr ster

„8el??vei^sr Bra?ren-LeitnngB s1l56

In einer kleinen Bamilie könnte eine
orstentlielie Boelrtsr, nebst sten Bansge-
selläkton, stie Damen- nnst Xnabsnsollnsi-
stersi grünstliell erlernen. Lestingnngen
günstig. (1157

Bsins in ster Xleistsrarlleit, in? IVeissnälrsn,^ vie in ster Bnlrrnng einer 1Iausl?altnng
geübte Boellter suel?t 8telle in einen? Xon-
ksktions-(?S80lläkt oster Dastsn, oster anob
als 8tnbon?nagst. H1143

DsLns junge Bnttve. praktrscll gebilstet,
«nebt 8tslls !?ls Ltellvsrtrstsrin à

Xanskran, anol? als Dilsgsrin ml. Drsisllsrin
mutterloser Xinster. Beste Bmpkelllnngen
stel?en i:nr Leite. Eintritt ank IVnnselr

^ sokort. (1140
(Merken bskorstert stis Bxpestitron st. III.

(ànàt:
/Inr Lesorgnng eines lxinstes von 1 j.2

stalirsn ein gut empkoblenes Älnsteben, stas

gut näl?en kann. Lintritt balstigst. slILZ

Qin g??t errogenss Ilästclren. gesrrnst nnst
Q m?m Lernen billig, linstet günstige <Ze-

logenlieit, unter Anleitung einer tüeliti-
gen Bauskrau stis Besorgung eines Bans-
vesens grnnstli??l? ??u erlernen. Bei guter
Lslmnstlnng sten Leistungen entspreeben-
ster Lol?n. fl l«M

(Merken unter Miilkre 1162 bekörstsrt
stie Lxpestition stieses Blattes.

k^0Ul- k>M'6llt8.
Bans une bonne kaniille stu Lanton ste

Beuobâtel on reeevrait encore czuelczues

jeunes tilles gui stesirsraient??pz?renstre la

langue kran?)aise. Vie sts ka?niile; z?r?x ste

pension krs. 500 -, relerenoes l? stisposition.
^stresse 21'"« B. l'iliàrnst-.lennnenet)

négociants, Dlsuà. s1l24

(Fe^nelit:
J^n sinon Bnrort sine Iloelilàtoelà'.

8icl? xn???elstsu bo? ster Lxpest. st. Ll. slILI

?ür ein braves illästebon voin
VBoUL-Itk., Banste, ?velol?es àas IVeiss-
näl?on grünstlicl? erlernt l?at nnst ancl? stas

Bügeln verstellt, nstrst ein Blatx gesnellt
in der 8tastt oster ank stem Banste. s1116

Inline sel?r respektable Boellter rvünsellt
illre stalleirn vielkacll gesammelten

praktisellsn Xenntnisse in eins??? llöollst
aclltllarsn Banse 7?? ver?vortl?en. Bieselbe
ist bekälligt ^??r Leitung eines grossen
Bausnmsens, ist tüelitig i??? Bartonbau nnst
verstellt nötlligon Balls anel? stie Bnllrnng
ster Bnellllaltrrng. — (Merken bskorstert
stis Bxpestition ster „8ell?veBer Brausn-
Leitnng". H1123

Au veikunten.
^i?vei ??e??e, sel?r sollöne Xäl????i?8el?i??vl?

(8vste?n Bo?ve), à Br. 100 nnst Br. 110.
Lu ertrage?? bei ster Bxpestitio?? ster

„8el??vemer Bransn-Leitnng". H1152

ßM" Xsu!
» i » v iII «I « II

von polirtem 8t-al?l. xiorliell. leicllt nnst
stoel? sollst. Be?viellt nur 500 Bramm.
Versenstet à ?r. L stas 8tüek sizgi

^iiecisiverkäuler gesucbt.

IinxàlànZ'.
Ber Bnter/siollnete e?npllelllt siel? sten

Bit. Berrsellakton kür liâbars slàro-
ollsmisolls V7isstsrvsrsilberzing von (ll?i'i-
8toikel->Vî?ai-ei?, >v?e Bssbosteeks etc., unter

Lusicllsrnng solister Arbeit. s1117
I. I?eliini4ini, )Iuii H. Lein.

8ommo>-?antàln
ru.il: Lodnürsodlev, sei??- leicllt nnst

angonsllm, von 75 (lts. an kür Xinster.
Br. 2. 40 kür Bmvaellsone. s1150

8àsmm-^inleg8ol?len,
sellons?? nngemsin stie Busse, olino sten

8cl??veiss ?u vertreiben, nnst nellmen sten

sellarken Berncll.

Vorrätllig in allen Brössen.

O. venslei',
8onnenquaî 1? nnst llennweg 53.

Z l.iöbig'8 l(um^8
^ ist laut Butacllton inest?/!. Autoritäten
D bêstêL, stiât. Mtts! bei Halssoll?àà-
M ouollt, Dungsnloistsn fB??llerenloss,
A IMellrung. Brustkranklleitj.UaZêN-,
D Darm- u. Dponollial-vatarrll (Büsten
D n?it J.ns?vnrl), Dûoltsnmaàoollàà-
D onollt, Dlsiollsuollt, allon
^ 8oà'âolls2ti.stânâ.sn (nainentl. nael?

^ Zöllners?? Xranklloiton). Br. liartung's
Äi llum^s-llnsialt, 3erl!n8, Xomni an staute??-

D strasse 56, versenstet l.iellig'8 l<?iin>8-

M Extract mit (lelirancllsamveisnng in
Xisten von 6 Blacons an, à Blacon D

^ 1 ilIK.50Bl. exkl. Verpackung. Ler^t- ^
^ liclle örocllnre über Xun?)-s-Xur liegt ^
W jester 8enstung bei. (1139 D
W IVo alle Illttvl oiBolglos, inaelis ^
D???!??? ve?4?'!???e??svol! ste?? lel/len ^
^ Ver^nel? ???lt X???,?z'8. ^

DW- Iluàuà -MK
ist «Inielr ei?? seit vielen stl??l?ien de-
wàtes, g???>i! voi'miglielies lilittel l?eil-
l)i?v. Bas (Bück vieler Ba???ilion ist llier-
stnrcl? ?viester llergestellt morsten, ?vie ge-
riolltlioll geprükts Ittsste aus allen (Volt-
tlleilen be?veisen. IVegen n allerer I.us-
ku??kt nnst Brlangung stieses ansge?:eiollns-
ten Ilittsls vensto n?an siell vertrauensvoll
an Rsiridolâ Rst2lâ.Kj Babrikant, in
vresäsn 10. jO43j stl vr. 1680 B)

vappeit vet'Ztellbat's

Lluinkii-svitter,
an Ben stern jester Brosse xn beköstigen,
ompkslllen ^
1110j 8t. Lmllsn.

— LrÂràsn. —
978j Lâ. ^Vs.rtuis.i?n, St. Vallen,
Bllalgarten, Binstenstrasso 21. Babrika??t
soljster, preisvnràigsr IVaare. — Buster
versten ?nr Binsiellt kranko in ster garmen
8ol?veB versanstt.

Angabe stss ungekällren Basses, sovio
ob in Bonsseline. Bonsselino mit Bnipnro-
Banst, oster in Bull gervünsellt, srkorsterliel?.

WàMmi y. eiieni. Vgzâerei

von (1056

pletZetien, ^intei-illun.
Bärberei nnst IVascllerei aller Jrtikel
ster Barnon- nnst Berren-Barsterobs.

IVasellsrei nnst Llsicllerei rvsisser
B ollz^kg^ê — VuWrben i?? Barbe
abgosto?'benor Berrenkleistor. Ber-
nignng von Bisoll- nnst Losten-Bep-
piollen, Belx. Böbclstokk. Barstinen etc.

Bvornpte nnst billige Bsstiennng.

llkktielitk VvrliMWtâ,
Banstos ck Bàeàoux

liokert billigst s41s

Làus.rà IZuts in Lt. Malien.
Bnster senàe kranoo ?nr Binsiellt.

5iedlielib Iliiineiiliiiiiàlieii,
sovie Bans- nnst Bokllnnste e?npl?elllt
965j LaumÄim-DonäsIi, Bern.

T

W

t-lottliafàoà Zgsel-OIteri-fVlailgnci.

- IlÜtßl. - ?W!W!j.
Lollv/àsr 5ura. Dassllanâ.

Bei'girrkt. — Bilel?- r??uà Bolkenknimr?.
l l66j Xoixenste Jnssiclrt. l'arkanlagen.
Xalte u. rvarnro Bäster. Boucllen. 80 Lin?-
mer mit 100 Betten. Bamonsalon. Barrel?-
àrmer. — Berrsicr? ???it Xi?????iei- vor?
B?'. 5. — an. Xonntags Bxtva Balllo
st'liote à B?'. 3. —. (B 2037 <J)

Xutsn8islt kîielàu
Í111 Xlölltllcil

isst xvÎSelSV <c?Aôi1?n<vl.

Brgebsnst enrpkielllt siel? H1158

Ue eili?iêè Mlîli sieNizMà

m Meoiâ
à ISV oie ecsvc,
V^eniiF 2uàr. vie! (!îkoao-l?à1

8ildei'pls,ttii'ts

lllaBsIZ si-âtBs,
als: Dlievikannsi?, ILakkeeXAniien etc.
verkante von llsnts an xn bestsutenst llerall-
gesetxten Breisen. (1164

fi'îecîl'iê)!!
XarmIeistrasLS 5, Xorrstar?2.

^ I)l'. ìllllil li-BCI'
ill R »

llellaustelt olironisolls Draner?- nnst
Xincisrloi'anlolloitsn. 4.nk Bunsell
rversten Xranke i?r vollstänstigs Ver-
ptlegnng aukgenorrrmsn. B?3i

àlimîZô !iiàl!ôssk fill llis 8isl!t 8t. ösllsil.

Xö!ni8kllk8 ^38831-

.syliiiun Ilìii'ia titiilliì în ktiiln
(gsgennllsr stem Imgnstinerplatx).

Bas Bntxsnst Blasellen xn Br. 16. 80,
stas llallle Bntxenst xn Br. 8. 50, einzelne
Blasellen xn Br. 1. 50, llallle Blasellsn
xn 80 Bts., e???pkellls?r stie ILs.1iii'soI?e
Lu.odâruvkersi nnst stie Vsrkauks-
louais âes ILonsunivereins. s42

liVîsiImsf!<âufk? erlislisl? srißkms58ki?kn Ilsksii.

— ^.NLSellliessIioll m
mit ster Bekörsternng von Lnnonesn
jester Vrt i>? alle Leitungen 20?

Oi'igirrrrl-lflìvitpi-eiss?? "WW ollns
Dnreelinnng von Bxtrakosten kür Borti
ete. lleselläktigt siell stis

Aliliolioen-^xpecjition

lîmìolt Rv88e
32 Seliüfläuäs Slldikklâllào 32

àarau, Lasel, Lern, 0bur, Lenk, 8i.Laller?,
l.ugaoo,i.u^ern,3apperskvil,8cbaffbau86o,

8oIoib??rn eìe.

DM" Boire?- Badatt llei g? össe? i?

tirkti'äger?. "MG VorlisrigeXostkr?-
Belle?selriäge, I??8eitio??s-B??iike,
sorvie

I s « » ii < lì <;

ster jeveiis lleallsiel?tigten Innoncei?
in? rvirknngsvollsteiì Vrr??n?en?ent
stellen gratis nnst kranoo vo?' às-
k?il??'?i??g mr Diensten. s1092

Blat^-Drr noires-r konueir arrel? in ster B. Xaliu'selrsn Iluellstimekere? abgegeben versten.



1883. .Den Desten Erfolg Men diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen; Mai.

Schweizerische Landesausstellung in Zürich
H-71-Z] Ibv£sii "bis Septemloer 1883. [1055

Die Handelsgärtnerei von Jb. Altwegg
in Rüti (Kt. Zürich)

empfiehlt für kommende Pflanzzeit ihre sehr grosse Auswahl von Topf- und

Freilandpflanzen in besten Elite-Sortimenten zu hilligsten Preisen, als: Hosen, in

Töpfen eingewachsen, Pyramidenrosen, Schlingrosen, Theerosen, Noisette- und Bengaloder

Monatsrosen. Aurikeln, extra Prachtsorten. Primula veris oder Sammetpriineln.
Pellis perenis. Extra gefüllte Midierblümchen, weisse und acht scharlachrothe.

Aquilegien in vielen Farben, gefüllte und einfache. Anderweitige perenirende Pflanzen
in schönster Auswahl. Fuchsien in 50—70 der besten Sorten, ^gefüllt und einfach.

Geranium zonale, gefüllte und einfache; scarlet Geranien in 150 Elite-Sorten.-
dergleichen buntblättrige, extra schöne Sorten, ebenfalls gefüllt und einfach blühende :

^Pelargonien oder Glocken-Geranium in über 100 der vortrefflichsten Sorten; engl.
Odier und Diadomatum. Pelargonium Cateripe oder Epheu-Geranium, gefüllt und

einfach blühende (neueste Sorten). Topf-Nelken, schönste gefüllte, remontirende.
Orassula coccinea, sehr schön blühende. Ageratum in 4 Sorten. Azaleen, indische
und pontische, für's Freiland und Mollis. Rhododendron und Kalmien, schön mit
Knospen besetzt; Erica, Helianthemum, Mesembrianthemum in vielen Sorten. Clirisan-
themum indicum oder Winter-Astern in 120 der besten Elite-Sorten. Bouvardien,
gefüllte und einfache; Petunien, Pensternon, Heliotrop oder T anillien, Lantanen,
Lobelien, Coleus, Alternanthera zu Arrangements von Teppichbeeten billigst.
Dekorationspflanzen für Verandas, Balkone, Blumentische, Aquarien etc., sowie jeder Art
Blattpflanzen und viele Sorten Palmen. Dracaenen-Farne, Lycopodien, Agaven,
Arabien, Phorenium Pandanus und Eryngium-Begonien etc. sind jeder Zeit in schönen

Exemplaren zu billigsten Preisen vorräthig.
_

[1097
Frische Bindereien, gut und geschmackvoll arrangirt, werden jederzeit pünktlich

besorgt und in sorfältigster Packung versandt. — Von Mitte Mai ab versende

auch Sommerflor und Gemüsesetzlinge aller Art, sowie eine Partie schöne kultivirte
Edeliveiss-Pflanzen nebst anderweitigen Alpenpflanzen mehr. Preisverzeichnisse gratis.

OOOOOOOOOOOOCOOOOQOOOOOO-O-OOOOOOOÖCOOOOOOOOOOOOOg

Fremdenpension im Schlösschen Tobel
in der Nähe des Thurbades Bischofszell.

1159] Schöne Lage. Grosser Garten. Nahe Spaziergänge. Gelegenheit zu

Warmbädern und Milchkur. Pensionspreis Fr. 4. — bis Fr. 4. 50.

Anmeldungen gefälligst zu richten an jp SchlSitteT.
O0000O009000O30O000QQ00O-O-O0OO000QOO0Q0OQOOOQGOQO

Erste Preise an allen Ausstellungen.

Dennler's Magenbitter
Interlaken.

1085] Bewährtes Hausmittel bei Appetitlosigkeit, Yerdanungsschwäehe,
Magenleiden aller Art. — Präservativ bei Witterungswechsel, Epidemien,
Diarrhöen etc. — In Wahrheit ein werthvolles Magenheilmittel, durch dessen
Gebrauch schon Unzählige von jahrelangen Magen- und Unterleibsleiden befreit
worden, wie zahlreiche Atteste und Dankschreiben bekunden.

Mit Wasser vermischt ein vortreffliches Erfrischungs- und Stärkungsmittel

für Gross und Klein, das jedem andern Spirituosen Getränke weit
vorzuziehen ist.

Für Familie und Gesinde eine höchst schätzbare Medizin, die bei
beginnendem Unwohlsein ausgezeichnete Dienste leistet und oft den Arzt ersetzt;
Hausmütter in abgelegenen Wohnorten werden hierauf ganz besonders
aufmerksam gemacht. — Als Schutzmittel gegen Diarrhöe ist der ächte Inter-
lakener Dennler-Bitter jedem Cognac, Rhum etc. vorzuziehen. Mit lieissem
Wasser und etwas Zucker bewährtes Heilmittel bei Katarrh und Husten,
lindert auch die Heftigkeit der Anfälle beim Keuchhusten um ein Bedeutendes.

Dépôts in allen Apotheken und Droguerien.
Pavillon zum ÖBgastiren das Magenbitters an der Landesaussteifung in Zürich,

Schwämme.

Le;

'âUt/HOHcem-Êccvedition

cBctoel — cBzDn — — %ïwÀcU.

CInna-fvme und pzomjyte o&ejözdczuny von tln-
«.eicjm an atie %eituuyen deo 3n~ und £Lu&Cand&o

&u Fn/Ci-cpten $zciûen.
vticU&n. in alltn ytöyytwn

in grösster Auswahl und für jeden Bedarf, empfiehlt
en gros et en detail die Droguerie-Handlung von

Ernst Èieter's Sohn
770] z. „Schneeberg", Winterthnr.

1138] Im unterzeichneten Verlage ist erschienen und in allen schweizerischen
Buchhandlungen zu haben :

Mens sana in corpore sano.
Pädagogische Vorträge und Studien

von Jakoh Christinger, Pfarrer und Sekundarschulinspektor.
VIII und 220 Seiten kl. Oktav. Preis br. Fr. 3.

1138] J. Huber's Verlag in Frauenfehl.

Husten- und Brustleidende
finden in den seit 20 Jahren verbreiteten Dr. J. J. Hohl's Pektorinen ein
vorzüglich wirksames und auch von hervorragenden Aerzten vielfach empfohlenes
und angenehmes Hausmittel gegen Husten, Keuchhusten, Dungenkatarrh
und Heiserkeit, sowie bei Engbrüstigkeit u. ähnlichen Brustbeschwerden.
Zu beziehen mit Anweisung in Schachteln zu 75 und 110 Iîp. durch die Apotheken
Ehrenzeller, Hausmann, Schobinger, Stein in St. Gallen.

Weitere Dépôts sind in den verschiedenen Lokalblättern annoncirt. [408

Bienenhonig*
garantirt reell, offen und in Gläsern von 0,8 à 3 Kilos Inhalt, sowie

Honig; In Waben
kann stets bezogen werden im

Honig - Dépôt von schweizerischen Bienenzüchtern
1144] /um „Antlitz", St. Gallen.

mr Die Jugend und Schönheit
bis ins höchste Alter zu bewahren, alle Falten des Gesichts, braune Flecken, gelbe
Haut und Sommersprossen radikal zu beseitigen, ist das Beste die Orientalische
Rosenmilch von Hutter & Cie. in Berlin. [1126

Dépôt bei J. U. Locher, Marktgasse St. Gallen, in Flacons à Fr. 3.

uHôtel und Pension „Johannesburg
l>ei Lachen am Zürichsee.

1129] Comfortabel eingerichtet, auf prachtvoller Anhöhe mit schönster Aussicht,
eine Viertelstunde von der Bahnstation entfernt. Kuh- und Ziegenmolken. Für
Sommeraufenthalt, Kuranten, Touristen, Hochzeiten und Schulen bestens empfohlen.

j. Wilhelm.

J. Jenny-Altmann, Honigfabrikant
in Ëmieiula bei Glarus,

empfiehlt für Hotels und Handlungen vorzüglichste Qualität von £*T~ Alpen-
Tafelhonig zu äusserst billigen Preisen, — Muster stehen auf Verlangen
zu Diensten. [1142

sP

f

Gesundheits-Kaffee
nach dem Bezepte des

Dr. Ferdinand Katsch in Stuttgart
allein acht fabrizirt von

Hch. Franck Söhne in Ludwigsburg.

Vollständiger Ersatz
für Bohnen-Kaffee!

Empfiehlt sich, mit Milch genossen,
als ein wohlschmeckendes, kräftiges

Volksnahrungsmittel. \
Herr A. v. Fellenberg - Ziegler in <|

Bern schreibt über Katsch's Kaffee : J

„Ich habe denselben probirt und von i
Anderen probiren lassen. Das
einstimmige Urtheil über denselben geht
dahin, dass derselbe von angenehmem,
ja vortrefflichem Geschmack ist, wohl
ausgiebt und daher ein empfehlens-
werthes Ersatzmittel für den arabischen

Kaffee abgibt. Er eignet sich J,
überdies sehr gut zum Mischen mit |
diesem, dessen Geschmack und Aus- |
giebigkeit er zudem viel besser, als 1
alle anderen .Surrogate, verbessert." T

Zu beziehen durch alle Spezerei-Hand- I
lungen des Landes und der Stadt und in ,{«

den meisten Apotheken. [1073 \

Leichte Kiiiderliandarbeiten
(angefangene)

Collect. I für Kind. v. 3—5 Jahr. Fr. 4. 50

„ TL „ „ „ 5-8 „ „ 5.75
III „ „ „ 8-12 „ „ 7.—

liefert bei Einstig, des Betrages portofrei
Frauenfeld. Carl Käthner,

1074] Fabrik, v. Kinderhandarbeiten.

Aecliten Feigen-Kaffee
aus der Fabrik in

Altstetten bei Zürich
liefert der jetzige Fabrikant [945

Müller-Landsmann, Lotzwyl.

Blumen-Dünger
in Paqueten von 1 Kilo, mit Gebrauchsanweisung,

à 60 Cts. per Paquet, empfiehlt
J. Finsler im Meiershof,

1027] Zürich.

Wachstuch -Bordüren,
gestanzte und mit farbisrem Dessin, zur

Verzierung von Büffets, Küchen- und Lin-
genschränken u. s. w., per Meter a 30

his 40 Cts. — Muster gegen Einsendung

von 15 Cts. in Marken.
_

_[ 1081
E. Büsrel

1883. Mil wwl tl^öll AWÍW Ill^lkö, Uklllllk ill lllk KM ljkl' ?l'RLMkK MlW6l!.' Uai.

Hâneisei'àde I^âiiàe8au88te1IunL in Envied
H-71M ^1955

vis HsMsIs^rwsrsi von 5v. ^.Itv/s^^
in Hüti M. ^üi'ieli)

empàsdit kür kommendeBüan^xeit idrs sedr grosse Xusvaill von?opk- unà ?roi-
Iâ,nàx»ks.N2iel» in dssten Klite-Sortimenten ?u diliigsten Breissn, aïs: Tîose», in

dopten eingecvaedssn, Dp/von/deuroseu, Ae/dênprusen, !K/l66rus6n, TVotseête- unà Den^cd-

oàer Iàà-osen. Da-adsd-, extra Kracdtsorten. Dri»nda verts oàer Sammetprimeln.
Dédis perenis. Kxtra geküllrs 7l/üderbdt»miie«, veisss und äekt sedarlaedrotde.

Dgui/epiett in vision Carbon. gelullte uuà eintaede. ^nàsrcveitige pereinrenà D/ian^en
in sedonster àscvadd Daedsieu in 50—70 àer dssteu Sorten, ^gefüllt und einfaed.

tderattianì soneds, gefüllte unà einfaede; seariet Oeraaiea in 150 Klite-Sortsn.' àer-

«àeiedsn duntdlättrige. extra sedöne Sorten. ebenfalls gefüllt und einkaed dlüdende:

Deiai'poniea oàer t?loe?cen-(?eraain»^ in üder 100 cier vortretiliedsten Sorten; engl.
Ddier unà Di«du»!cdî0tt. Dàrycmittin Dcderipe oàer D/)/cett-(?erKnitt»g gefüllt nnà

einkaod dlüdsnde (neueste Sorten). Dop/ì-TVedcett, seliönste gefüllte, remontirenàs.
Drassuia coeeinstt, sedr sedön dlûdeuàe. NFercd?ti?î in 4 Sorten. N^cdeea, inàisclm
unà pontisede. kür's Kreilanà uuà Nollis. D/mdodendro» u.nà Klckinden, sedön mlt
Knospen desàt; Drà, 7?eD'andîemu»î, Aàe»îb,'iai?dèeâ»ì in vielen Sorten. (dtt'kscm-

dre?na»ì oàer IIVüder-Dsis»'« in 120 cier besten Klite-Sortsn. Doavardien,
gefüllte nnà eintaede; Deianieu, Der/stemm«, d/edod'o^) oàer 1 a>êidie>g Dcodaueu,
D<?be7ie?g Doieus, Dderna>dkera ^u Arrangements von d'eppieddeeten dilligst. De/m-

redàsp/kcân für Verandas. Balköne, Blunmntisode, ^guarisn etc., socvie jeder ^rt
B7ttttp/d!n^6>t unà viele Sorten à?»mm Drcmcmttött-Kclrns, Dpe^odieu, N^ave»,
Nra/iea, D/mre,iia»î IN?îdn?n<s unà Drpnpim»-Depottà etc. sinà jeder Zeit in seimnen

Kxsmplaren ^u dilligsten Kreisen vorrätdig. (109 i

Krisede Bindereien, gut unà geselunaekvoll arrangirt, cveràen jederzeit pünkt-
lied besorgt unà in sorfältigster Baekung versandt. — Von Nitte 5Iai ad versende

aued Bonuner/ior unà Denniseset^/inFe aller àrt, soude eine Bartie sedoue kultivirte
Dde/cesiss-D/'/nn^en nedst anàercveitigen D^en^rMnsen m eil r. Dreisveràe/tnisse gratis.

000000000OO0S0Q0S0c)00000 O 0O00000S000Oc>0c>0000O000

KrkinàenpsnLÍon im Lodlàvdkli lobsl
in àer Xâlie àes ?Iiurî>g.àes Lisolioks^ell.

1159) Seimne liage. Grosser Harten. Xaim 8pa?isrgän?e. (leiegeniieit i;u

'iVarmdâàern unà àliicààcur. l'ensioimpreîs Ki'. 4. — Ills Kr. 4. 50.

^nmeiàungen gekäiiigst ?u rieiiten an

000î)OS00S0S0S2000000S00S v 00OS000O0S0Q00S00O0S0V0

Drs4s ?rsi86 an ^llsii àisàlIiiriKeri.

VvnnlLi'8 NaKendittei'
Inîvrlî^kSiì.

1085) kmvàtes Hausmittel dei Appetitlosigkeit. Veiàaniingsseiì>vîiei;e,
àgenieiàen aller Xrt. — Kraservativ dei tVitternngSlveeiisei, Kpiàeinien,
Diari-ilëeu ete. — lu >Vààit sin >vertlivolles Nagenlmilmiììel, àurà dessen
(àedraued selmn làn^ilàigs vcin )alirelangsn Nagen- und Knterleidsloidsn dei'rsit
lvorden, lvis ^aldrsielis Atteste und Danlcsàrsilmn dekundsn.

Nit >Vasser vermisslit ein vortreMielms ûàisllàgs- und LtâànZs-
inîttsl für àross und Klein, das )edem andern spiriìuosen (àetrânks ^veit
vnr?ai?âs1>kn ist.

Kür Kamilis und (lesinde eins lmelist sckàtàrs die bei de-
ginnendem Klinvodlsein ausge^eiednete Dienste leistet und olt den ^.r?t ersetzt;
Dausmütter in adgelegenen ^Vednvrtsn werden dieraut gan? desonders auf-
merlcsam gemaedt. — XIs Leliut^mittel gegen Diarrdös ist der äedts Intsr-
laksnsr Dsnnlsr-Zittsr.jedem Dognae, àum ete. vor^u^ielien. Nit lieissem
>Vasser und eDvas Zueker kstvädrtes Deilmitte! der Katarrlr und Husten,
lindert aued die Heftigkeit der Unfälle dsim Xeuedirusten um ein Dedeutendes.

Dépôts in allen ^petdeken und Droguerien.
?âvil!on !UM ll8ß08t>lSli liss ^Sß8libiitkt8 sn llks I.Z8l!gzgu85is!lunx in lütick

MMim,

N'N' lII 8!^
^ 4tVtO t40L-4t -^cc-^>^V^t044

äiviva^umrs ia.rrA vorr ân-

in grösster àsrvadl unà für )eàen Bedarf, emptledlt
en gros et en detail àis Droguerie-Danàlung von

^xlrrrssK 's î-^olrrr
770) ^Scdneedsrg", lVintertlrnr.

1138) Im unterxeicdneten Verlage ist orsedienen unà in alien scdcveDerisedsn
Bueddanàlungen ^u daden:

Kens «ana in eorpoie «nnv.
?ââa.K0AÌsed.6 Vorträte tivâ Ltucliori

von ^ks-lcolz Llrrlstiir^sr, Kkarrer unà Ledunàarseiiuiinspslitor.
VIII unà 2W Leiten kl. Dktav. preis br. Pr. 3.

IIZZ^ .1. ündoi's Verlag in Kranentel«!.

Husà- unâ. vrustlsiàôiiàs
dnàsn in àen seit 20 àadren verdreitetsn vr. dl. HoNI's ?oktorinon ein
vor^imiied rvirksamss unà aued von dervorragonclen ^or^ten vieltaed ompfollienss
unà angenedmes Dausmittel gegen Husten, ILsuolrdusteu, I-uu^euKàrrà
unà Heiserkeit, souie del HuxbrüstiTkeit u. älmlieden LrustdssoNvsrâeir.
Zu desüedeu mit ^n^eisung in Ledaedtsln xu 75 unà 110 Ilp. àured àie ^.potirsksu
ÜIrrsli-elier, Hausruaun, SokodiNAsr, Stein in St. valisn.

tVeiters Dépôts sinà in àen versedisàenen Dolcaldláttern annoneirt. (108

VÌSiisiàvZìÏU
Aarantirt reell, okleu und iu (Iläseru von 0,8 à 3 Kilos ludalt, soule

M«IRÎA îtt HH akSii
Kanu, stets de^ogen rverden im

üvllig-veM von 8ollW6iZ6l-i8clioo klellellZüetliel-n
1141) i?»t. <74lìll<?i».

IM" Oie àMnà unà LeliönliSit "WU
dis ins döcdste ^ltsr ?u decval>ren, alle Kalten àes desiedts, draune Klseken. gelde
Daut unà Sommersprossen raàikal ^u dsseitigsn, ist àas Beste àie Orientulisoire
RoseniniloK von Duttsr Si Bis. iu Lsrliu. (1126

Dépôt dei II. DooKer, Narktgasse Lt. krs,11sn, in Klaoons à Kr. 3.

liôtol unll s^6N8ion „Ilànnoàl-g
1x1 îìiìì 1<z1ì«o<x.

1129) (,'omfortadel singericlitet. auf praedtvoller ^udöde niit selmustsr Vussiedt,
eine Viertelstuuàe von àer Balinstation entfernt. Kud- unà Ziegenmoiken. Kür
Sommerautentdait, Kurantsn, Touristen, Doedxeiten unà Sedulen dostens empkodlen.

V. ^6QQV - ^.ItlNÄNIl, HMiAk^rikà
ill DlINSIlà dei 6lDril8.

empdedlt für Hôtels und Handlungen vor^üglledste ynalität von M?" ^.Ipen-
?s.kv1KoniA "«MI ?u änsserst dilligen Kreisen. — Nüster stellen auf Verlangen
?u Diensten. ^142

t

kô8UNlIIlKÌt8-l<sà
uaeli àem Besiepts àes

Dp. fei-àarid l<at8ed in Ztuitgapt
allein äedt kadri'/irt von

üed. i^raaek 8ö(me in i.udwig8bui-g.

VolIstààiKOi' DKLà
là L0à6ii'Xàt66

Kmpüelllt siel,, mit Illilok genossen,
als ein ^odIsvkmsoksnlZ.ös, kräftiges

VolkslisàrunKsinîîtel. ^
Derr D. P. K'ellenberp-^ieA/er in <4

Bern sedreidt üdor Katsed's Kaliee: A

^led dade àenseldsn prodirt unà von H
änderen prodiren lassen. Das ein-
stimmige Brtdeii überdenselden gedt
àadin, dass clerselks von angenedmem,
)a vortrsftiieilem Descdmaek ist, vodi
ausgisdt und àader ein einpkedlens-
uertdes Krsatxinittel tür àeil aradi-
seden Katlee adgidt. Kr signet sied ì
üderdies sedr gut ?um Niseiien niit 1

diesem, dessen Descdrnaek und 4.us- »

giedigksit er ?uàem viel desser, als 1
alle anderen-Surrogate, verdessert." ^

Zu beiielion durcli alle 8pe?erei-llancd ^
lungen des danàes unà der 8tacit und in 4«

den meisten Apotlieken. (1073 1

làllte kjiià'IiMigi'bà»
(angefangene)

(îollset. I kür Kind. V. 3—5 àadr. Kr. 4. 50

„ II „ „ „ 5-8 5. 75

Ill 8-12 „ 7. —
liefert dei Kiusàg. des Betrages portofrei

Krausnkslà. varl LLätkuor,
1074) Kadrik. v. Kinàerdanàardeiten.

àààii keiKeil-Xäfftze
aus der Kadrik iu

gVItàtton dei ^üried
liefert der )àigs Kadrikailt (945

MIIelî-I-alàmAon, ì_àwyl.

Klumkn-llüngei'
in Baguetsn von 1 Kilo, mit Dedraueds-
anlveisung, à 60 Bts. per Baguet, empüedlt

»I. vwslsi' im Nsisràok,
Iô27) 2ürioK.

aelistuà -Lorààen,
gestan?.te und mit fardiaom Dessin, nui

Verzierung von Büfksts, Küolisu- uild kiM»

gsusokrärlksu u. s. cv.. per Noter a 30

dis 40 Bts. — Nüster gegen Kinsendung

von 15 Bts. in Narken.
^ MM

1:. Düs^el



..Den testen Erfüll taten diejenigen Inserate, welche In die Hand der Frauenwelt gelangen,"

Condensirte Milch
ohne Sucker oder irgend einen Susatz

der

Swiss Daii^y Comp, in Luzern und TJttwyl.
Diese Milch eignet sich für Säuglinge, Kranke, Hôtels, ebenso zu allen

Backwerken, Crèmes u. s. w. Eine Büchse entspricht dem Milchgelialt von bereits zwei
Büchsen der seither mit Zucker kondensirten Milch und bietet dieser fehlende
Zusatz ausser den quantitativen Vortheilen noch denjenigen der bedeutend regel-
mässigeren und leichteren Verdauung. Da sie nichts als eingedickte beste
Kuhmilch enthält, so bleibt sie in jedem Klima Jahre lang unverändert gut.

Niederlagen bei Herrn Apotheker Wartenweiler in St. Gallen; Emile Freuler-
Giesiker, Fraumünsterplatz, in Zürich; J. Dürselen-Siegfried im Schaltenbrand in
Basel. [1151

Ein für jede Hausfrau praktisches Geschenk!

Der

Universal-Kochtopf
von 0. Fietz & Solln in Wattwyl

ist das beste und billigste Küchengeräth. In jedem Herd und Ofen
verwendbar. Saubere Arbeit in Kupfer mit durchaus reiner Verzinnung.

Kein Anbrennen der Speisen möglich. Das Ausströmen des

Aromas verhindert. Dampfverschluss ohne jede Gefahr. Grosse Zeit-
und Holzersparniss garantirt.

Vorräthig in verschiedenen Grössen. Preis-Courant und Prospekt gratis.
Zeuyniss. Der stete Gebrauch des Universal-Kochtopfes zum Backen, Dämpfen

und Dünsten befriedigt vollkommen und bestätigen wir unserseits oben angeführte
guten Eigenschaften gerne. Es ist dieses ausgezeichnete Fabrikat nicht mit
gewöhnlichen Bratpfannen zu verwechseln. Zur Vorzeigung von Musterstücken sind
wir gerne bereit. Rektion der „Schweizer Frauen-Zeitung"
486] im .Landhaus" in Neudorf-St. Gallen.

Ja kolosi acl.
(Appenzell Inner-Rhoden.)

IE3a,d.- *u.nd. 3N£olls:e3EL]^"u.r->^K-Gasta,lt-
Eröffnet seit 1. AJai.

11681 Postverbindung mit jedem Zug der eine halbe Stunde entfernten Eisenbahn-
Station Urnäsch, Linie Winkeln-Herisau-Urnäsch. Wasser stark eisenhaltig1,
eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren, und zwar in allen Fällen, in denen
überhaupt eisenhaltige Mineralwasser indizirt sind.

Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für hartnäckige
chronische Rheumatismen aller Art. — Aeusserst milde Lage, frische reine Alpenluft,

Molken, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp. Dampf- und Douchenbäder,
schattige Promenaden. Kurarzt: Dr. Germann in Urnäsch. Auf Verlangen wird
der Prospect stimmt Preis-Courant franco zugesandt.

Sorgfältige Bedienung und möglichst billige Preise zusichernd, empfehlen
sich ergebenst

M. Zimmermann-Gmür.
Zimmerm cmn-Osterwalder.

I Faule usee-Bad
LuftkAn.!lch' nui Tlmueme, Berner Oberland. Mik"lbVr'
1149] Analyse und Wirkung der Heilquelle ähnlich Weissenburg, Contrexé-
ville, Lippspringe: vorzüglich bewährt bei Brustkrankheiien, Rheumatismen, Blut-
armuth, Nervenleiden. Reizende Lage (800 M. ii. IVi., 200 M. ü. d. Thunersee).
Herrliche Fernsicht. Ausgedehnter Waldpark. Komfortable Neubauten.
Dampfschiffstation Spiez. Telegraph. Saison Mai bis Oktober. Kurarzt: Dr. Jon-

quière. Brochuren und Prospekte gratis durch die
(OJ28)

'
Besitzerin: Familie Müller.

IE3IÖ ort

5000' über dem Meer.

Erholungsstation für Kinder Hôtel z. Post und Villa Celina.
III Keuenhof bei Baden (Schweiz),

1158] Bei gemüthlichem Familienleben grösste Sorgfalt für die anvertrauten Kinder.
Grosse gesunde Lokalitäten ermöglichen auch bei jedem Wetter ungehemmte
Bewegung der Jugend. Gartenanlage neben dem Hause und prächtige Buchen- und
Tannenwälder in nächster Nähe bieten reizenden Aufenthalt hei der Hitze. Auf
Verlangen steht ein Fuhrwerk zur beliebigen Disposition.

Referenzen bei Herrn Dr. Riedweg, Dietikon bei Zürich, und nähere
Auskunft ertheilt willigst die sich bestens empfehlende (OF 1161)

Familie A"osei*-Diet>olcl.

1159] Vom jetzigen Besitzer neu eingerichtet, in schöner Lage an der Mündung
des Sertig-Thals, eine halbe Stunde von Davos-Platz, dem Zentrum des Kurorts,
entfernt. Angenehme, windgeschützte Spaziergänge im prächtigen Tannenwald in
unmittelbarer Nähe des Hotels. Pouchen und Badeeinrichtungen, sowie Postbureau
im Hause. Kuhwarme Milch. — Eigenes Fuhrwerk. Täglich zweimal Postverbindung
nach Chur, Landquart und dem Engadin. — Pension mit Zimmer Fr. 4. 50 bis
Fr. 7 pro Tag. Bedienung per Person und per Woche Fr. 1. (M 1778 Z)

Dr. AV ioFsche
Diätetische Kuranstalt (früher jn Eglisan

zum „Äldelbad" bei Zürich.
(10 Minuten von der Dampfschiff- und Eisenbahnstation Rüschlikon.)

9G7J Wissenschaftlich diätetische Behandlung chronischer Krankheiten

des Magens und Darmes, der Fettsucht, Vollblütigkeit, Blut-
armuth, Hämorrhoiden, Gicht, Scrophnlose, Rhaeliitis, Zuckerharn-
rnhr und dyscrasischer Krankheiten.

Mineral-, Sool- und Eisenmoorbäder und Douchen bei
chronischem Rheumatismus, Giclit, Hautaffectionen und
Frauenkrankheiten.

Eigene alkalische und Eisenmineralquellen, zur Trinkkur
indirect erwärmt.
Electricität und Sauerstoffinhalation. (M 799 Z)
Die gesunde und geschlitzte Lage des Kurhauses, inmitten eines

schattigen Parkes, mit comfortabelster Badeeinrichtung und neuerbauter
Trinkhalle, die wundervolle Aussicht auf den Zürichsee, die Stadt und
die Gebirge, die reizende Waldumgebung mit nahem Wildpark
empfehlen das Nidelbad zum Aufenthalt für Kranke und Reconvalescenten.
Krankenbedienung durch mit der Krankenpflege vertraute Schwestern.
Telephonverbindung mit Zürich. Prospecte gratis aus der Anstalt,

Pensionspreis 5-10 Fr. per Tag je nach verordneter Diät.

Der Kurarzt: Der Kurvvirtli:
F. Ineichen (früher Kurarzt in Eglisau). C. Michel.

Gotthardbahnstation
Sehwyz-Seewen

5 Minuten. Bad Seewen Am Lowerzersee;
Brunnen per Bahn

15 Minuten.
Zwischen Mythen und Kig-i im herrlichen Thale Schwyz gelegen.

Hotel. Mineralbäder zum Rössli. Pension.
Eisenhaltige Mineral-, See-, Douche- und auf Bestellung Sool-Bäder. Kuh-

und Ziegenmilch. Post und Telegraph. Billige Preise. Prospekte über Einrichtung,
Preise etc. gratis und. franko. Den lit. Kurgästen, Reisenden, Vereinen und Schulen
empfehlen ihr altbekanntes Etablissement bestens

Wittwe Beeler & Söhne.
Offen vom 15. Mai bis im Oktober.

Luftkurort Wiesen
Schweiz. (4847 Fuss über Meer.) Kt. Graubünden.
1160] Schöner, angenehmer Aufenthalt zur Erholung und Sommerfrische.
Prachtvolle, geschützte Lage; grosse Auswahl der schönsten Waldspaziergänge
und leichtere und grössere Bergtouren.

XDie lE-Iôtel- G-esellsctiaft ATÖ^iesexiz

H®i©l filaf«Neugebautes, komfortabel eingerichtetes Hôtel ersten Ranges; gute
Gesellschaftslokale; grosse, breite Terrassen mit prachtvoller Aussicht. —
Vorzügliche Küche, reelle Weine, mässige Preise. Anmeldungen und Anfragen
um Prospekte erbittet Die Hotel-Gesellschaft Wiesen:

Hôtel Palmy.

Bahnhof
Than.

Telegraph
Thier-
achern.

a,rrx Pnsse der Stoc3slx.orJi!kette.
Starke Eisenquelle- Eröffnung auf 1. .Juni.
1118] Die HEI. Aerzte sind im Besitze ausführlicher Prospekte. Mässige Preise.
Doppelpostkurs mit Thun. Es empfehlen sich höflichst

I)r. P. Fetsclierin, Kurarzt. Jb. Kernen-Müller.

^ ^ W

Hôtel und Pension Klausen ®

iin Unterschächen (Kanton Uri)
3500' hoch, im hochromantischen Scbächenthale, sehr geschützt gelegen,
hauptsächlich für Lungen- und Brustkranke, ist am 1. Juni eröffnet.

Pensionspreise mit Zimmer sehr niedrig gestellt.
Zu weiterer Auskunft mit Vergnügen bereit, empfiehlt sich angelegentlichst

1136] Hrch. Vonderach, Propriétaire.

W/

4 i
Soolljaxd Liiieiuieldeii.

Gasthof zum Schiff (Wittwe Erny). [noo
Für Kuristen bescheidenste Pensionspreise bei guter und

sorgsamer Bedienung. Nähere Auskunft wird sofort ertheilt, (M 1508 z)

,,à ww Ittoîk wen SiMwWU!>Wà velede ii> ilie HeN w kmeiivelt xelgUei! "

Vo»àe»sîrîv ZMilolì
oKris 2uvksr oàsr irZsrià sirrsrr 2usà

6 er

8^viss DtìÎD^ <^0140.1). à I^VLZSDH 4LiD(à àHìà'^1.
Diese Miieb signet sieb kür Läuglinge. Ivranks, Lötels, ebenso xu allen Laek-

werken, Brêmes u. s. w. Dine Büebse entspricbt dem Mllcbgebalt von bereits ^wsi
Lüebsen der ssitber init Zueker kondensirten Mileb und bietst dieser keblends Zn-
satx ausser den quantitativen Vortbeiisn noeb den)enigen der bedeutend regel-
massigeren und leicbteren 5'erdauung. Da sie nicbts aïs eingedickte beste Xub-
mileb entbält, so bleibt sie in )edem Ivlima labre lang unverändert gut.

Liederlagen bei Herrn .4potbeker V^artsnwsilsr in Lt. KaUsn; Umils ?rsulsr-
L-isoiksr, Lraumûnsterplà. in 2üriob; 1. BürssIsn-LisZkrisd ine Lebaltenbrand in
Basel. (1151

Du für jeà klîìiiài'îìii timIM!
Dsi-

I7»îvvrsa1 ILovlKîWV^
V0I1 (ü. â 80I1N ill

Î8t àas d este unà dillÍASte Ivüclleugsrätli. In )oàeiu Herà unà Oten
vsi-ìvsuàl>a.r. tankers Arbeit in Ikupker init àlireiiaus reiner Verein-
nun»'. Xein ^.nàrennen àer Speisen inë^àiek. Das àsstrôinen àss

^.ruinas verkinàert. Dainpiversekluss okne )sàe (Isiakr. Drosse ^sit-
unà DoDsrsparnms Aarantirt.

VorrâtkÎA in vsrsekisàsnsn Drössen. Dreis-Dourant unà Drospskt gratis.
Der stete Lsbraueb des Lniversal-lvoelitopkes ?um Laeken, Dâmpken

und Dünsten befriedigt vollkommen und bestätigen wir unserseits oben angekübrts
guten Bigsnsebakten gerne. Bs ist dieses ausge^eiebnete Dabrikat niebt mit gs-
wübnlieben Bratpfannen ?u verweeliseln. Zur Vorzeigung von Musterstüeken sind
wir gerne bereit. Bsclaktion àsr „Lobvàsr?rauên-2êìàg"
486) im .Bandbaus" in Leuäork-Lt. Lallen.

— »Ittl^xulüDt<I. —
(^.)>IlMlZ6Ì1 Imiei'-DIloàeii.)

« t 1.
1168) Bostverbindung mit )edem Zug der eine balbe Ltunds entkernten Biosnbabll-
Ltativa llrnäsob, Linie IV inksin-Lerisau-Li-uäseli. ^Vasser stark oissnIialtiAx
eignet sieb dabsr vor^ügiieb ?.u 4'rinkkuren, und xwar in allen Bällen, in denen
überbaupt eisenlialtigs Mineralwasser indizlirt sind.

Die Bäder sind dureb viele Lrkabruiigen berübmt, besonders kür bartnäekiAe
ebrollisobs übsuNiatisNisn aller ^rt. — L.eusser8t nnlde Da^e, trisobs reine ^.l^en-
lutt, Nolken, Ivub- und Zie^enmilcb aus eigener ^.lp. Dampf- und Douebenbädeiq
sebattiAS Droinenaden. ivurarilt: Dr. t?er»îan» in Drnäsob. ^.ut' VerlanASn >vird
der Drospeet sammt Dreis-Dourant /'i'anco ?u^ssandt.

LorZ-faltiAe LedisnunA und möZliebst billige Dreiss ^usiebernd, empfeblsn
sieb erAsbenst

M. <??>/Ä.

I ?».HKlvZKSvS ZSa.à
M 'kk»«trM, Iluiièr àrlà. "àà».

ll49i ànal>se und Wirkung der Heilquelle äbnlieb ^VeisssnburA. Dontrexe-
ville, Dippsprin^e: vorxüvslieli bsu äbrt bei Lrustkraiàeîtem ktüeumatismen, Vlut-
armuiü, Nervenleiden. Reifende Da»s <300 IVI. ü. IV!.. 290 ZI. ü. d. dlbunersee).
Dsrrliebe Dsrnsiebt. .4usAedebnter »'aldpark. Xomtbrtable bleubauten.
lZampiscliiffstation 8pie?. lelegrspü. Saison IVIai bis vktober. Ivurar^t: Dr.
Conquière. Droeburen und Drospekte qratis dureb die
(0123)

'
dààerDì.- âMe?'.

AAUGH-D'xâAGTààUà.
üder riem !V!eer.

àdcàKsàtioll à àà U„u > ?ost unâ Vilà (!Uilw.
ill beneidn»t bei Laden

1158) Lei Asmütbliebem Damilienleben ^rosste LorAtalt kür die anvertrauten Xindsr.
Drosse gesunde Lokalitäten ermö^Iieben aueb bei ^eâ^ni ^Vetter un^ebemmts Le-
ive^unA- der lugend. Dartenanlage neben dem Lause und präebtige Lueben- und
Lanneinvälder in näebster Xäbe bieten reifenden .4ufentbalt bei der Lit^s. L.uk
Verlangen stebt ein Lubrverk ^ur beliebigen Disposition.

Lekereinmn bei Lerrn Dr. Aiêâ.'w'êg, Dietikon bei Zürieb, und näbere ^.us-
kunkt ertlieilt willigst die sieb bestens empfeblende (0L1161)

1159) Vom )einigen Lesit^er neu eingeriolitet, in seböner Lage an der Alündung
des Lertig-Dbals, eine balbe Stunde von Davos-Llà, dem Zentrum des Xurorts,
entkernt, ^ngenelune, windgescliüt^te Lpaxiergänge im präcbtigen Dannenwald in
unmittelbarer Labs des Lotels. Doueben und Ladseinriebtungen, sowie Lostbureau
im Lause. Lubwarme Nilcb. — Ligenes Lulirwerk. Däglicb Zweimal Lostverbindung
naeb 0bur, Landquart und dem Lngadin. — Lension mit Zimmer Dr. 4. 59 bis
Dr. 7 pro Lag. Ledienung per Lerson und per IVoebs Dr. 1. (ZI 1778 Z)

vilitDi^Iie I^lirAN8t»It Der )« kà
<19 àutsn von àsr Dawxksobikk- unà Lissnbabnstatà üüscblikon.j

997^ »'issensàttliel» âtetiselw Lebandlnng àonisebor Xrank»
Leiten des Ilagens und Lavines, äer Dettsnebt, Volllilütigkeit, Llnt-
ai-inntb, Läinui rlioiàen, Liebt, 5ei-opbnlo8e, Lbacbitis, Znekeelmin-
»-nile und dvsorasiseber Ivranklieiten.

Minsvàl-, Sool- und ILseninoordààer und vouebLix bei
ebi'onisebem Lbenmatisnlns, Liebt, Lautaübetionen und Deanen-
ki ankiieiten.

Likens aLcalisoLe uud ILseviniver'allZ.uelleii, xur Drink-
Kur indireet erwärmt.

üleotiioität und Ss.usrstotkiuLaIs.tiou. (l^I 799 Z)
Die gesunde und gesebütxte Lage des Xurlianses, inmitten eines

sebattigen Larkes, mit eomkortabsister Ladeeinriebtnng und neuerbauter
Drinklndle, die wundervolle .Vnssiebt ank den Zürielisse, die Ltadt und
die Lebirge, die reifende bValdnmgebung mit naliem bVildpark em-
pkelden das Lidelbad ?nm .Vnkentlialt kür Ivranke und Leeonvaleseenten.
Xrankenbediennng dureb mit der Xrankenptiegv vertraute Lebwestern.
Deleplionverbindnng nnt Zürieln Lrospeete gratis ans der Xnstalt.

Lensionspreis 5-19 Lr. per Dag,)e naeli verordneter Diät.

IDsi' i Der- Kiii-bvii-tli:
f. lneiotien ili>i!>ei' ^»inià i» L. iViiekel.

Lottbardbabnstatiou
Lcbwzr?i-Lesrvsn

5 Ninuten. àà en
L.M Dower^ersee;
Lrunneu per Labn

15 Minuten.
AlVlbàeil ^Ivtli0ii Ubà Djg'i im imi'iàieài ?IblÌ6 8eÌDWZ K'6l6Z'6ii.

Ilàl. Ninei'Â.IdâàSi' ^um. lìôssli.
Disenbaltigê Minerai-, Les-, ^ouobs» und auk Bestellung Lool-Läder, Ivub-

und Ziegenmileb. Lost und Dslegrapb. Lillige Lreise. Lrosxskte übsr Hinriobtnng,
Lrsiss etc. gratis tmâ. franko. Den 4 it. Ivurgästen, Reisenden, Vereinen und Lebuien
empkeblen ibr altbekanntes Ltabiissement bestens

^Vittve Leeler âi Lödne.
Dtleil von» 15. )liti bi8 im Oktober.

Duktklurvrt
Sob'îvà. (4847 Dass über Meer.) Xt. Qraudüudeu.
1169) Leböner. angenebmer .4llkentbalt ?ur Lrimlung und Lommerkrisebe.
Lracbtvolle, gesebütxte Lage; grosse àswabl der sebönsten tValäspa^iergängs
und leiebtere und grössere Bergtouren.

Dis IDLIàtsI- d3-SSSll3QD>.3.Lt ^V"iSSEia.i
UOtzGI MKKMM«

Leugebautes, komfortabel singeriebtetes Lütel ersten Banges; gute Le-
sellscbaktslokale; grosse, breite Derrassen mit praebtvnller Aussiebt. — Vor-
^ügliebe Ivüebe, reelle IVeine, massige Lreise. Anmeldungen und Anfragen
um Lrospskte erbittet Dis Hôtol-Ssssllsobatt 'M'iossu:

I IoL< I >

??//<?/
49/,764'-

:ì7it 1. .Z,»17Ì.
1118) Die LL. ^.eivte sind im Besitze auskübrliolmr Lrospskte. Massige Lreise.
Doppslpostkurs mit Dbun. Ds empkeblen sieb böbiebst

/b DV/so/,64'7u, TVurarst. ,//>.

àt6l UUà ?6LLÌ0Q X1a.U36L ^

Nill Ilutersoliäolieli (Ivailtoll Dl'i)
3590' boeb, im boebromantiseben Scbäcbentbals, sebr gesebüt?t gelegen,
bauptsäeblieb kür liUNgsn- unôî. Brustkranke, ist am 1. luni eröffnet.

Lensionspreise mit Zimmer sebr niedrig gestellt.
Zu weiterer Auskunft mit Vergnügen bereit, empkisblt sieb angelegentlicbst

M36) S4'e?7.
I

K

8<><>II>tl<d D^l4SÌlltSl<D041.
Lastbok /um 8eb!it (Vbttwe Dinv). in->>

Dür Ivuristsn bssokoiàsilsts Densionspreiss Bei gutor unà sorg-
saiuer DeàiouuuA. Häkere àskuutà xvirà sotort ei-tkeilt. (M1508 ^)



„Den taten Erfolg Men diejenigen Inserate, welciis in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Pension Schloss Mental
Nächst Station Henggart, zwischen Winterthur und Schaffhausen.

hAMolken-

Kuren,

500 Mßter über

dem Meer,

Gut eingerichtete Pension in schöner, ruhiger Lage. Fernsicht in die Alpen,
schattenreiche Anlagen, umgeben von Buchen- und Nadelholzwaldungen. Pensionspreis

für die Monate Mai, Juni und September von Fr. 3. 50 an, Zimmer
inbegriffen; für die Monate Juli und August von Fr. 4 an. Prospectus gratis.

Es empfiehlt sich bestens [1090
Der Besitzer: F>hil. Schlueb-Otto.

Liebig's Kinder-Nahrung
zur Herstellung künstlicher Muttermilch

dargestellt in der Fabrik chemisch-pharmaceutischer Präparate von

0. Friederieb laiisaai, St, lallss.
1009] Keine Mutter sollte versäumen, diese Kinder-Nahrung der Milch
für kleine Kinder zuzusetzen, um dadurch dieselbe der Muttermilch gleich
zu machen und das Kind vor Verdauungsstörungen zu bewahren.

Wallis Leukerbad. Schweiz
(Grypstliermen — arsen- und eisenh.altig.)

1091] Schön gelegen (1415 Meter über Meer), von ausgezeichneter Wirkung bei

Hautkrankheiten,
'

Rheumatismen, Scropheln, Quecksilbervergiftungen,
Frauenkrankheiten etc. Luftkurort. — Nähere Auskunft und Prospekte gratis bei

A. Brunner, Baclarzt.

Die
Kunstfärberei und chemische Waschanstalt

von

Ed. Printz in Basel
empfiehlt sich in allen fachbezüglichen Arbeiten hei prompter und billigstei
Bedienung.

Färberei und Wascherei jeder Art Kleider. Shawls, Tücher, Möbelstoffe,

Pelüsche. Teppiche, Decken, Bänder, Schleifen etc. in den modernsten
Farben. — Vorzügliche Färbung auf seidene Kleider durch die Färberei
à ressort. — Färberei und Wascherei von Hutfedern. — Elegante Pressung
auf Pelüsche und Sammt in feinsten Dessins. — Wiederherstellung
beschädigter Sammtgegenstände.

KEerrenkleider und Damenpaletots
werden „unzertrennt" in soliden Farben umgefärbt; gesprenkelte und melirte
durch „neuestes Verfahren" in den ursprünglichen Farben wieder
hergestellt.

Cliemisclie Reinigung
von Herren- und Damenkleidern in „unzertrenntem Zustande", ohne Nachtheil

für Farbe und Façon.
IjjjjB- Aufträge von Auswärts werden bestens besorgt.
NB. Hotels und Pensionen erhalten Rabatt. [1070

zur
Hôtel und Pension
„Lintle" in Teufen.

Eröffnung Mitte Mai. —
1121] Täglich frische Molken und zu jeder Zeit frische Kuhmilch.
Schattiger Garten. Massige Preise. Aufmerksame Bedienung.

Es empfiehlt sich bestens

(m 1379 g) Wittwe Meyer & Sohn.

-ff m

CHOCOLAT

- i J
mst Ü
ÏAM HOUTEN'S

reiner, löslicher

CÜCAOfeinster Qualität. Bereitung „augenblicklich". Ein Pfund genügend für loO Tassen.

Fabrikanten C. J. van HOUTEN & ZOON
979] (Mà349/3B) in Weesp, Holland.

Zu haben in den meisten feinen Delikatessen-, Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Ferien- oder Sommer-Aufenthalt.
1042] In einer Privatbesitzung Interlakens kann eine vollkommen
eingerichtete Wohnung zur Führung eigenen Haushaltes monat- oder
saisonweise gemiethet werden. Garten zur Verfügung. — Näheres
bei der Expedition dieses Blattes.

Kauflustige für diese schöne Besitzung wollen sich zur Besichtigung

des Planes ebenfalls an die Expedition wenden.

Damen-

Kleiderstoff
in halb und ganz Wolle

lanufacturwaaren

en gros & détail

1128] von

J. W. Kessler

Speisergasse z. Bären

3t. Ora,Ilen.

Indienne
Cretonne
Foulard

Satin uni
bedruckt

Pompadour

Schwarze Stoffe
in Merinos,
Cachemire

Panama

Orleans

Darège

Buckskins
für Herren und Knaben

IleiiidentUcher
in Oxford, bedruckten
u. gebleichten StoffenKammgarn

Tweed, Waterbroof
für Sommerconfection Futterstoffe etc.

Gestrickte Corets
aus rother Wolle, auf der Maschine gestrickt, umsehliessen den Körper eng und

wann, ohne irgend unbequem zu sein; die nur zum vordem Schluss und in der
Rückenmitte eingeschobenen Metallstäbe sind weich und biegsam, so dass sie durchaus

nicht belästigen.
Für Diejenigen, welche ein fest anschliessendes Stoff-Corset nicht vertragen können

und doch eines festen Haltes bedürfen, sowie auch für Magenleidende wird sich das

gestrickte Corset äusserst praktisch erweisen. Probe-Corsets per Nachnahme.

IKT* Haupt-Lépôt für die Schweiz bei [811

E. G. Herbschleb-Ammann, Romanshorn.

1006] Volksnahrungsmittel.
Société des Usines de Ycvey et Montreux

Produits alimentaires.
nDirelrtion und Bv-reaux in Montreux.

Fabriken für kondensirte Milch in Avenches und Cossonay (Waadt),
Fabrik für Haferprodukte u. verschied. Suppenmehle in Montreux (Waadt).

Vielen an uns gerichtete Anfragen diene hiemit zur gefälligen Notiz-
nahme, dass unsere Produkte in den besseren Kolonial-, Spezerei-, Comestibles-,
Delikatessen- und Mehlhandlungen, in Droguerien, theilweise auch in
Apotheken vorräthig und unter folgenden Benennungen bekannt sind:

I. Produkte zu Suppen, die offen ausgewogen werden:

Haferkernen, ganze • • E ^
Hafergrütze, gröbere, gebrochene Kernen B ^mittel fein III p?

„ fein II S
„ feinst I £s

Hafergries, mittelfein gemahlen NJF 5f
II. Produkte zu Suppen, die offen und in 250- und 500-Gramm-Päckchen

erhältlich sind:
Hafergries, extra fein gemahlene Kernen F
Hafermehl, aus ganzen Kernen feinst gemahlen H3I

Letzteres wird auch mit bestem Erfolg zur Ernährung kleiner Kinder verwendet.

III. Produkte, die theilweise offen und verpackt abgegeben werden:
Zéamehl, zu Suppen, offen und in Päckchen zu 250 und 500 Gramm,
Fleur cL'avenaline, Suppenmehl, nur in Blechbüchsen zu 500 Gramm

und in Blechkisten zu 25 Kilo;
Oettli's Schweizer-Kindermehl, nur in Blechbüchsen zu 500 Gramm.

IV. Unsere kondensirte Milch (Marke Aventicum)
mit und ohne Zuckerzusatz ist nur in Blechbüchsen erhältlich.

Unsere Haferprodukte sind aus bestem Hafer zubereitet und nach einem

eigenen Patentverfahren geröstet, brauchen deshalb einex nochmaligen Röstung
Seitens der Hausfrauen nicht mehr und ergeben 20 0

o mehr guter schmackhafter

Suppen, als alle andern Haferfabrikate.
^

(B 194 4)
Sämmtliche oben angeführten Produkte sind an der schweizer.

Landesausstellung in Zürich in der Grnppe XXV ausgestellt und es
werden dorten, sowie direkt bei uns Aufträge entgegen genommen.

Heinrich Anderegg-Alder in Braimadern (St. (I
;88 Illu^i 111 m iiuiiuuDiii (üi. uff

empfiehlt Gri'ot» «fc Ancle i*egg"'s$ oder

Wattwiler Kindermehl
(mit und ohne Zuckergehalt), eine leicht verdauliche, sehr kräftigende, dem

kindlichen Magen besonders zuträgliche Nahrung.
_

L >l);j

Zu beziehen in Apotheken und wo keine solchen sind, in Spezereihandlungen.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

,Mi! ww Mix Iililieii ddkiiiM« MM, veleds ill Sieks»ll U kkMSMkIt xelUWild

ksiiÄU MM
^àeliLî Liâtion Lev^ärt, ^isedeii MteMur Mâ ^à?àii86v.

k-^I^l>!Ilgli-

XllsSN.

M lilà über

ilm kdssr.

But eingeriebtete Bsnsion in scböuer, rubiger Lage. Bsrnsiebt in die Llpen,
scbattenrsicbe Lnlagen, umgeben von Luebeu- und Xadelbol^waidungen. Bsnsions-
preis kür die Nonate Nai, duni und September von Br. 3. 50 an, Zimmer inbs-
griffen; kür dis Zlonate duli und Xugust von Br. 4 an. Brospeetus gratis.

LZ smpbeblt sieb bestens (1090
Der ^esàôr.- Sc?^2ii6!b-0^c>.

Iàdig'8 Xindei-Xalirfiiig
2ur> HsrstsIàZ künLtliObsi' Unttsrniileb.

dargestellt in der Babrik oli6mi8eb-pliarmaeenti8elier Bräparate von

L. ^âsâsà LàvswA», Lt. àllZZ.
1009j Leins Nutter soiits versäumen, diese Lindsr-Xabrung der Nileb
kür kleine LinderAuxuset^en, um dadureb dieselbe der Nuttermiieb gleicb
2U maeben und das Lind vor Verdauungsstörungen iiu bewabren.

I-v«Icor1tiAÄ.
((Zk^x>sàS4'I41SI1 — Q4-SG1Ü- 1114(1 SissààiA.)

109lj Lebön gelegen (1415 Netsr über Neer), von ausgexeicbneter Wirkung bei

Hautkraàsitsn, ^beumatismen, Loroxbà, ^usoksilbervsrgiktüngsn, Brausn-
krankbsitsn etc. I.uttknrort. — Xâliers Auskunft und Brospekts gratis bei

Dis
XimstMöi'öi M àià UàseànstM

von

Hll. ?i'ìnt^ m Lass!
empbeblt sieb in allen kaebbexüglieben Arbeiten bei prompter und billig8tei
Bedienung.

Bärderei nn<ì 1Va8eIierei jeder Lrt Lleider. Lbawls, Büeber, Nödel»
8totte, Belüsebe. Beppiebs, Decken, Bänder, Scbleiksn ete. in den modernsten
Barben. — Vor?ügliebe Bärbung auk 8eiüvne LIeiäer dureb die Bärveroi
à rk880rt. — Barbsrei und dVasebersi von Butkedern. — Blegante?r688ang
auk Belüsobe und Lammt in keinsten Dessins. — dV!6äerIier8te1Inng be-

sebädigter Lammtgegen8tänüe.
Blldâ D5ìlH6I4^)Âl6î<D^S

werden „un^srtrennt" in soliden Barben nmgekärbtz gesprenkelte und melirte
dureb „nene8te8 Verkadren" in den ursprünglieben Barben wieder ber-

gestellt.
OIl6II4ÌKà6 R6ÌHÌA1d.HA

von Herren- und Damenkleidsrn in ^un^ertrenntem Zustands", obne Xaeb-

tbeil kür Barbe und Ba?on.
^

AG- Xntträge von à8wârts meiden bk8tvn8 bv8orgt. "WW
LB. Botels und Bensionen erbaltsn Rabatt. (1070

»INI
Hobsl IIHÄ Vension
..lisxl« IN

HröKliuQK Mlitte liCài. —
1121^ läolieb iràlis Nelken und. jeder ^sit krÌ8elis lknlinnleli.
8eliattl^sr (larten. Nä88i^e krsÎ8e. 4Vnkinsidv8anie Bedienung.

Il8 sm^ûàlt 8Îeìi ^68ten8

G »

cttveo^i
âi ^

M
rrz

reiner, Ië8liàer

ksinstsr Qualität,. Zsrsàng „auZsnbliLltlicb". Bin Bkund genügend kür 1u0 Bässen.

?ûdààB e. VLL Ä 200N
979(j (Aà349,3L) in
Ä wdkll ill clöll Mistkil (killen Dklikaissskll-, eololllâllVàài'kll' Ullli oktWkllàllàWll.

ei len- ntìei' 8ommei-àkeiâàlt.
1i)42(î In sinen VàatdssitLinng Intsi'làong Bann eins vollLonnnen
6ing6i'iolit6ts Wolmiing 2N.1' ?ülii'ung 6ÎASNSN HanslialteL inonat- QÄ61'

sàon^Siss ASlnistliet ^vsrÄen. Llarten 2NN VsnMAnng. — 1Väli6i'68
Bei âsi' Blxpeâition âi68ss Blattes.

Xanklnstigs tun âisss soliöns Besànng wollen sleB ^nr Bssià-
tigung âss Blanss edsnkalls an clis Blxxsàition wenâsn.

Ditmeii-

in bald und gan? V/oI!e
NUMlîM^rôiì

en gros â âàil
1128j von

.1. U. kmln
8p6i86^ä88ö Lâl'ôll

llBlivIIIIV

^etoiiiiil

imi
bedruckt

l'0II!>>iltl0IIl'

^ZifVüi
in Merinos,
ààmii'y
^IllÜMit

llill'M
für dorren und Knaben

llMàtiìàr
in Oxford, bedruckten
u. gkblkicbien 8tollenXiiiiiniZillü

lUgkä, Merdrool
für 8ommereonfeciion I'iitieiÄä etc.

t'08l I i< lite < 01 < ts
aus rotber KVolle. auk der ülasebins gestrickt, umsebliessen den Lörper eng und

warm, obne irgend unbecpmm ?u sein; die nur xum vordsrn Zebluss und in der
Büekenmitte eingesebobenen ülstallstäbs sind weieb und biegsam, so dass sie dureb-
aus niebt belästigen.

Bür Diejenigen, wslebs ein kest anseblisssendesZtokl-Borset niebt vertragen können
und docb eines ksstsn Haltes bedürken, sowie aueli kür Magenleidende wird sieb das

gestrickte Borset äusserst praktiseb erweisen. Brobs-Borsets per Laelrnabme.
DM- Hauxt-vsxôt kür àis Lcbvà bei (811

ü. (A. Nsi.'ìzseli1sd-áiiiins.nn, (iomansboi-ii.

1006j VàLkàukALNàsl.
8oviêtv des Usines de Veve^ et Uontrenx

?r0àit8 a1àsBtair68.
HDZ.27Sl^ìÛOI!0. -^.20.-3. H^dIsr2.ìZ7S-^.2TI.

5àiken für konäensitie IVlilcli in kvenàs unä Los8on3^ (Waaäi),
^sdrik für ffaferproäukte u. verscüieä. 8uppenme!ile in Montreux (Waaät).

Vielen an uns geriebtete Lnkragen diene biemit ^ur gefälligen LotD-
nabme, dass unsere Brodukte in den besseren Lolonial-, 8ps?erei-, Bomsstibles-,
Delikatessen- und Neblbandlungen, in Droguerien, tbeilweiss aucdi in Lpo-
tbsken vorrätbig und unter kolgsnden Benennungen bekannt sind:

I. Bràkts 2u Luxpên, àis vkksn ausgewogen werden:

Hs.korlcsrriell, IB ^
Hs.kerArüt2S, gröbere, gebroebsne Lernen IZ ^

„ nrittelkein Ill ^
„ kein II à
„ keinst I ^

HaksrAriss, mittelkein gemablsn 51^ ^
II. ?rodukte 2U Luxxsn, die oKen und in 22O- und 5vv-^rainin-?äo!koben

srbältliob sind:
HakorK^riss, extra kein gemablene Lernen 1^
HaksrlneLI, aus ganzen Lernen keinst gemablsn IIAI

Letzteres wird auob mit bestem Brkolg 2ur Brnäbrung kleiner Linder verwendet.

III. Brodukte, die tbeilweiss oKen und verxaokt abgegeben werden:
2eavaeli1, XU Luppen, oklen und in Bäekeben ^u 250 und 500 Bramm,
lBlsur â'avsQS.Iilie, Luppenmebl, nur in Bleebbücbssn xu 500 Bramm

und in Lleebkisten ?u 25 Lilo;
OsttIBs Lod.v?eÌ2er-X1iiàsriiieLI, nur in Bleebbücbssn /u 500 Bramm.

IV. Unsers kondsnsirts Mlob (Ugâe ^.vsntiouin)
mit und obne ?ueker?usat? ist nur in BIsebbüclisen erbältlieb.

Bnsere dlakerprodukts sind aus bestem ldaker Zubereitet und nacll einem

eigenen Batentverlabren geröstet, brauclien desbalb eine! noclünaligen l<l?stung
Seitens der Hausfrauen niebt mebr und ergeben 20 "

» melir guter sebmaek-
liakter Luppen, als alle andern dlakerlabrikate.

^
(B 194 d

Lämmtlielie oben angekiîbiten I'iodnkte 8ind an de,- 8ellne!xer.
Ianà8an88ìellnng in iîniià in den (iînnppe XXV an8gvàllt und 68
werden dorten, 8owie direkt de! nn8 Xnkträge entgegen genommen.

Ilkilll'itll iìllàlkM-.^llkl' lîl IlIIIIitàl II i8t î!

sniRÜeLIt <uî-r'ol(> oder

^à^îlvr «ààoiîvlil
(mit und obne ^uckergslialt). eine leicbt verdauliebs, sebr kräftigende, dem

lieben diäten besonders ?uträgliebe Xabrung. î.1 b'-o

2u beàlien in àpotlieken und wo keine scdcllon sind, in Lpe^ereinandlungon.

Di'uelc der Ä. Lälin'sebsn Buelidruekerei in Lt. (lallen.
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